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Vereinsmitteilungen 

Oktober 2018 

 
Nord(west)deutsche Meisterschaften 2018 in Soltau 
 
In vollen Zügen bzw. auf vollen Straßen fuhren Anke, Janina, Nicole, Sarah 
und ich (Gundi) am Freitag, 21. September 2018, zu den Nord(west)deut-
schen Meisterschaften nach Soltau. Leider konnte Melanie Kraft wegen der 
Grippe ihres Sohnes die Fahrt nicht antreten. 
 
Das Team des Soltauer Stenografenvereins - insbesondere Martina 
Wichers - richtete die Meisterschaften aus. 
 
Wie (eigentlich) immer, zogen Anke und ich nach Ankunft die Laufschuhe 
an und genossen eine herrliche Strecke durch den Soltauer Wald. Das 
abendliche Zusammensein im Steakhaus bot dann später Gelegenheit für 
vereinsübergreifende Gespräche in gemütlicher Atmosphäre. 
 
Der Wettschreibtag am Samstag war nicht nur perfekt organisiert, sondern 
es war auch herbstliche Stimmung „sichtbar“. Dass bei so einer Veranstal-
tung, die ganz viel Engagement erfordert, auch für dekoriertes Wohlbefin-
den in perfekter Form gesorgt wurde, muss unbedingt erwähnt werden. Ich 
habe einige Teilnehmerinnen beobachtet, die per Kamera die verzierten 
Eulen, Kürbisse, Blumenarrangements - wohl auch als Muster für zu Hause 
- festhielten. Jeder Wettschreiber bekam Naschis mit Erfolgswünschen - 
ebenfalls liebevoll verpackt - überreicht. 
 
Die Wettschreibleiterin Anke Timme eröffnete zuerst das Feld mit dem Wett-
kampf „Professionelle Textverarbeitung“. Anschließend hatte Hannelore 
Schindelasch den Hut bei „30-Minuten-Texterfassung“ auf. Für unsere 
Nicole war es das erste Wettschreiben auf dieser Ebene. Sehr, sehr auf-
regend. Den Durchgang „Textverarbeitung und -gestaltung“ nahm Anke 
Jahn mit ihren Helfern in die Hände. Und zum Schluss griffen die P1-Steno-
grafen - Janina und ich - unter der Leitung von Martina Wichers zum Steno-
stift. 
 
Zwischendurch stärkten wir uns in der Privat-Cafeteria mit leckeren Speisen 
und Getränken und ließen uns bei netten Gesprächen von der Anspannung 
und Anstrengung ablenken. 
 
13:30 Uhr. Anke und ich mussten die Heimreise antreten. Daher wird der 
Bericht nun von Janina, Nicole und Sarah fortgesetzt. 
 
Während Janina sich noch mit der handschriftlichen Übertragung ihres nur 
schwer lesbaren Steno-Textes abmühte, haben sich Sarah und Nicole die 
Innenstadt angesehen und sich einen Eisbecher gegönnt. Danach ging es 
für alle drei zurück ins Hotel zur wohlverdienten Pause. 
 
Am Abend traf man sich mit den Schriftfreundinnen und -freunden in der 
„Waldschänke“ zu einem leckeren Abendessen und gemütlichem Beisam-
mensein.  
 
Am Sonntag fand dann in der VHS Heidekreis die Siegerehrung statt. Die 
VHS war wunderschön herbstlich durch Martina Wichers und ihren Helfern 
dekoriert. Nach einem Sektempfang wurden die Urkunden überreicht und 
die Sieger geehrt.  

… 
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Glücklich und zufrieden traten wir nach einer kleinen Stärkung den Heimweg auf zum Glück 
relativ leeren Straßen an. 
 
Die Ergebnisse der Schleswiger Teilnehmer: 
 
Nicole Thiessen 
30-Min. Schnellschreiben 296 Anschl./Minute 1 Fehler (12. Platz) 
Textbearbeitung und -gestaltung 61 Korrekturen 5 Fehler (19. Platz) 
 
Gundula Schulz 
30-Min. Schnellschreiben 444 Anschl./Minute 8 Fehler (3. Platz) 
Textbearbeitung und -gestaltung 88 Korrekturen 4 Fehler (11. Platz) 
Professionelle Textverarbeitung Pflichtteil: 67 Pkt. Bonusteil: 0 Pkt. = 67 (7. Platz) 
7. Platz im Mehrkampf 
 
Sarah Riebeling 
30-Min. Schnellschreiben 334 Anschl./Minute 8 Fehler (9. Platz) 
Textbearbeitung und -gestaltung 190 Korrekturen 2 Fehler (1. Platz) 
Professionelle Textverarbeitung Pflichtteil: 99 Pkt. Bonusteil: 36 Pkt. = 135 (1. Platz) 
1. Platz im Mehrkampf! 
 
Janina Schmidt 
30-Min. Schnellschreiben 486 Anschl./Minute 2 Fehler (2. Platz) 
Textbearbeitung und -gestaltung 130 Korrekturen 3 Fehler (2. Platz) 
Professionelle Textverarbeitung Pflichtteil: 92 Pkt. Bonusteil: 16 Pkt. = 108 (2. Platz) 
Steno, P1 130 Silben  
3. Platz im Mehrkampf 
 

 
Der Stenografenverein Schleswig gratuliert zu den tollen Leistungen! 
 
Kurse 
22./29.10. iPhone/iPad (ausgebucht - Warteliste) 
01.11. Excel Workshop 5 
Ab 06.11. Excel Grundkurs, dienstags 5 Termine 
08./15.11. Windows 10 für Teilnehmer mit Vorkenntnissen. 
 
Termine 
9. – 11.11. Bundespokalschreiben in München 
12. – 30.11. Öffentliches Leistungsschreiben 

… 



 
3 

 

 
Interne Schulung am 26.10.2018 - Terminverschiebung 
 
Unsere geplante interne Schulung für Mitglieder, Dozenten, UL usw. am 26.10.2018 wird ver-
schoben. Die Firma Microsoft teilt mit, dass das Oktober-Update 1809 gestoppt wurde. Bitte 
nicht downloaden bzw. installieren. Es kann zu Datenverlust kommen. 
Wir warten ab, bis es Neuigkeiten gibt und werden dann einen neuen Termin festlegen. 
 
 
After-Work-Word - “Das große ß - ein neuer Buchstabe?” 
 
Am 25.09. sprang Anke für Gundula (die sich in Sachen DIN in Berlin fortbilden konnte) mit dem 
Thema “Das große ß – ein neuer Buchstabe?” ein. 
 
Zuerst dachte ich, kann das interessant werden? 
Nach der Schulung durch Anke war ich wesentlich schlauer und ja, es war ein wunderbar in-
teressanter Work-Shop.  
 
Jeden Buchstaben kann man großschreiben, nur das ß nicht. Dabei gibt es viele Gelegenheiten, 
warum man ein großes ß benötigt. Häufiger werden z. B. Namen auf Dokumenten in 
Großbuchstaben geschrieben. Dabei wird aus dem ß ein Doppel-s. Das führt aber dazu, dass 
Namen häufig falsch geschrieben werden. Wenn z. B. jemand sich „Hässler“ mit Doppel-s 
schreibt und der andere „Häßler“ mit ß wird aus beiden „HÄSSLER“. Bei der Anwendung des 
großen ß sähe das dann so aus „HÄẞLER“. Wenn man sich einmal die Zeitungen genauer 
ansieht, finden wir dort sehr viele Beispiele, in denen das große ß angebracht wäre.  
 
Aber wie schreibt man es denn nun? Hier die Lösung 
 

1e9e+Alt+c = ẞ 
 

Melanie Kraft 
 

 
IN 5008 – Entwurf verabschiedet 
Neuausgabe Ende 2019 
 
Ende September hat der Arbeitsausschuss Text- und Informationsverarbeitung für Büroanwen-
dungen, dem ich angehöre, den Entwurf der neuen DIN 5008 verabschiedet. Aller Voraussicht 
nach wird dieser im Januar 2019 veröffentlicht. Es läuft dann eine Einspruchsfrist von vier Mo-
naten. Wahrscheinlich wird ab dem vierten Quartal 2019 die neue DIN 5008 gelten. Ab dann 
können wir uns auch mit dem Blick auf PTV darauf stürzen.  
 
Die neue DIN 5008 hat nun Gestaltungen zu PowerPoint und Excel aufgenommen. Außerdem 
wird das Thema Dateiablage behandelt. Bei der Briefgestaltung – d. h. beim Anschriftfeld – 
wurden die Vorgaben der Post berücksichtigt. Spannend finde ich den Anhang „Typografisch 
anspruchsvolle Texte“. Auch das Thema drittes Geschlecht wurde dezent berücksichtigt. Die 
Beispiele insgesamt wurden modernisiert. Mit einigen Wünschen konnte ich mich durchsetzen, 
aber beim Schrägstrich bin ich „gescheitert“. Da hätte ich gerne die Schreibweise mit Leer-
zeichen gehabt.  
 

Gundula Schulz 
 

… 
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Outlook-Schulung 
 
Am 12.09. konnte Anke Timme einen ausgesprochen qualifizierten Workshop in Outlook 2016 
für den Assistentinnenzirkel-SH-Nord – initiiert von der 2. Vorsitzenden Anke Jahn aus Flens-
burg – durchführen. Neun engagierte und berufserfahrene Assistentinnen interessierten sich 
besonders für Neuerungen der Version Outlook 2016, Kalenderfunktionen und 
Kontakte/Gruppen. Auch das eine und andere Problem aus der Praxis konnte gemeinsam gelöst 
werden. 
 
 
Unser Ausflug in die Föruper Berge 
 
Am Sonntag, den 26. August um 10:50 Uhr ist eine kleine Gruppe von 11 Personen mit dem 
Auto in die Fröruper Berge aufgebrochen. Pünktlich um 11:30 Uhr hat uns Britta Gottburg mit 
ihrer Praktikantin Coleen empfangen. Zu Fuß hat uns Britta sehr anschaulich und mit kleinen 
Anekdoten gespickt alles Wissenswerte zur Vegetation und aktuellen Pflegekonzepten erzählt. 
Die Zeit ist so schnell vergangen, dass wir gar nicht gemerkt haben, dass wir um 13:30 Uhr 
wieder an unserem Treffpunkt angekommen sind. Im Anschluss sind wir an den Sankelmarker 
See gefahren und haben diesen Tag mit Kaffee und Kuchen im Café „Kieck In“ ausklingen 
lassen. Erwähnenswert ist, dass Britta ehrenamtlich diese Führung durchgeführt hat. Der 
Stenografenverein lässt es sich natürlich nicht nehmen eine kleine Spende an Britta Gottburg 
zu überreichen. 

Mareen Badeja 
 

 
 
 
Geburtstagsgrüße 
 

 
Allen Geburtstagskindern im November gratulieren wir recht  
herzlich und wünschen ihnen alles Gute. 
 
 

 


